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Informationen zum Stand der Pflegeausbildung

8. September 2026

Stefanie Föbker
Amt für Bildung, Integration und Demografie

Folie 2

Generalistische Pflegeausbildung: 
Pflegefachkräfte

8. September 2026 Sozialausschuss 

Ausbildung von Pflegefachkräften an 3 
Schulen im Landkreis Cloppenburg

• BBS am Museumsdorf, Cloppenburg 
(Generalistik seit 2020)

• Bildungszentrum der Schwester 
Euthymia Stiftung, Standort 
Cloppenburg (Generalistik seit 2020)

• BBS Friesoythe, Friesoythe 
(Generalistik seit 2021)

Daten: Koordinierungsstelle Generalistische Pflegeausbildung
(Stand: jeweils Beginn des Ausbildungsjahres)
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Auszubildende an den BBSen im Landkreis 
Cloppenburg



Folie 3

Neu: Von der Pflegeassistenz zur 
Pflegefachassistenz

8. September 2026 Sozialausschuss 

Pflegeassistenz Pflegefachassistenz ab 2027
27 landesrechtlich geregelte Ausbildungen Bundeseinheitliche Ausbildung
Regeldauer in Niedersachsen: 24 Monate 18 Monate
Schulische Ausbildung mit integrierten Praktika „quasi-duale“ Ausbildung mit Ausbildungsvertrag
Erwerb Realschulabschluss möglich (24 Monate) Erwerb Realschulabschluss nicht möglich
keine Vergütung Ausbildungsvergütung
Praktische Arbeit in ausbildungsspezifischer 
Praxiseinrichtung

Generalistische Ausrichtung mit Pflichteinsätzen 
in der Langzeit-, Akut- und ambulanten Pflege
Refinanzierung durch Pflegeausbildungsfonds

Schülerinnen und Schüler in der Pflegeassistenz: 
BBS Friesoythe: 50 SuS
BBSaM, Cloppenburg: 41 SuS
SES-Bildungszentrum:   0 SuS
Stand August 2026

Alle Schulen planen, Ausbildung zur  
Pflegefachassistenz anzubieten

Folie 4

Stand der Umsetzung im Landkreis 
Cloppenburg

8. September 2026 Sozialausschuss 

Beschluss des PflegeAusBildungsNetzwerkes Cloppenburg (15.04.2026):
• Zielsetzung des PflegeAusBildungsNetzwerkes Cloppenburg wird erweitert um die 

kooperative Durchführung der Pflegefachassistenzausbildung. 
• Erweiterung bzw. Anpassung des Kooperationsvertrags entsprechend der Vorgaben des 

Landes Niedersachsen

Zentrale Herausforderung: Es werden zukünftig mehr Plätze für Praxiseinsätze benötigt als 
bisher zur Verfügung stehen. 
• Werden zusätzliche Plätze zur Verfügung gestellt?
• Wie werden die Plätze auf Anbieter und Ausbildungen verteilt?

Nächste Schritte:
BBSen erarbeiten Kooperationsverträge zur Sicherstellung der Ausbildungskapazitäten.


